
 

Landeshauptstadt Dresden 
Amt für Kultur und Denkmalschutz 
Eigenbetrieb Kindertageseinrichtungen 

KuBiK im Hort der  

59. Grundschule 

Kulturpartner*innen:  Spike Urban 

Unser Ziel: 

Getreu dem Motto „Aus Grau mach Bunt!“ haben sich die Kinder und unser Team gewünscht, dass unser Außengelände mehr 

Farbe bekommt. Im Austausch mit den Kindern kam der Gedanke auf, sich mit dem Thema Graffiti auseinanderzusetzen. Aus 

diesem Grund haben wir uns dazu entschlossen, mit Spike Urban eine Möglichkeit zu schaffen, sich gemeinsam 

weiterzuentwickeln. 

Es sollte am Beispiel der Expert*innen das notwendige Knowhow erlangt werden, damit wir auch zukünftig weiter mit den 

Kindern an diesem Thema arbeiten können. So soll langfristig das Außengelände stetig individuell verschönert werden und 

den Kindern ein regelmäßiges Nachmittagsangebot im Hort geschaffen werden. 

Wie sind wir vorgegangen? 

In Vorbereitung auf die Sommerferien wurde sich mit Spike Urban in Verbindung gesetzt, um sie in unsere Ferienplanung 

einzubinden und einen gemeinsamen Termin zu vereinbaren. Damit das Thema „Graffiti“ und der Besuch abgerundet werden 

konnten, gestalteten wir eine Themenwoche. Rund um das Thema „Farbe“ konnten in dieser Woche viele Angebote besucht 

werden. Höhepunkt war der Besuch unserer Einrichtung durch Spike Urban.  

Drei Tage in dieser Woche waren sie zu Gast und haben den Kindern die Grundlagen der Graffitikunst vermittelt. Begonnen 

wurde mit einem entspannten Austausch zum Thema, bei welchem jede*r seine Berührungspunkte zu Graffiti schildern 

konnte. Doch wurde dem nicht zu viel Zeit gewidmet, um sich doch praktisch mit der Graffitikunst auseinander zu setzen und 

so dem Tatendrank der Kinder gerecht zu werden.  Also begannen die Kinder damit, einen eigenen Künstler*innennamen zu 

finden und zeichneten die ersten Graffitibilder. Damit der Einstieg zum Thema vereinfacht wird, haben die Expert*innen 

mehrere anschauliche Materialien zur Verfügung gestellt. Inspiriert durch die ersten Malversuche, 

Expert*innenenzeichnungen und Vorlagen, wurde ein eigener Entwurf erarbeitet. Dieser sollte anschließend auf eine 

Pappfläche gemalt werden, welche natürlich später mit nach Hause genommen werden konnte.  

Die Pappe wurde am zweiten Tag mit Sprühdosen grundiert. Hier gab es auch schon erste Techniken, welche den Kindern im 



Umgang mit der Dose gezeigt wurden. Der fertige Entwurf wurde dann auf die Pappe übertragen.  

So konnte sich mit Acrylstiften und ihrer Anwendung auseinandergesetzt werden, was für viele neu war. Mit all diesem neuen 

Wissen ging es am letzten Tag nochmal vollgepackt los. Neben dem Sprayen an unseren Graffitiwänden, konnten die Kinder 

auch selbst Aufkleber erstellen. Dafür wurden von Spike Urban besondere Blätter mit Klebeseite zur Verfügung gestellt.  

 

 

Wie haben wir zusammengearbeitet? 

Die Zusammenarbeit mit den Expert*innen von Spike Urban zeichnete sich vor allem durch ein Schaffen einer 

entsprechenden Lernumgebung aus. Um die Möglichkeit zu schaffen, viele Kinder zu beteiligen, bedarf es einer 

ausreichenden Fläche. Somit haben wir im Vorfeld mehrere Sprühflächen an die Zäune unseres Hofes angebracht. Dies gab 

den Kindern genügend Raum, sich auszuprobieren, ohne dabei andere einzuschränken zu müssen. Wir stellten Mittel zur 

Verfügung, um während der Projektzeit Musik hören zu können. Auf diese Weise entstand eine lockere Grundatmosphäre.  

In kurzen täglichen Absprachen, haben wir uns über den Tagesablauf verständigt und die Graffiti-Expert*innen während der 

Begleitung der teilnehmenden Kinder unterstützt.  

Lieblingsmoment: 

Im Graffiti Projekt konnten wir die Strahlkraft der Kunst entdecken und miterleben. Es wurde gezeigt, wie unbekannten 

Dingen oder Themen, durch den Einsatz von Expert*innen eine ganz neue Strahlkraft verliehen werden kann. So war bei uns 

ein Axolotl bei jedem Kind Thema, da die Expertin dies in ihren Bildern als Markenzeichen hatte. Ganz viele haben versucht 

eines zu zeichnen und auszumalen.  
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